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währettb eg lichterloh brannte, ein aug imprägniertem
35 mm öidem §oIge angefertigte^ Ääftd)en geworfen,
tn welkem fict) eine Slnja^l Sßrofpefte ber gtrma §äl§=
berg & So. Befanben. ®ag SMftdjen blieb 15 SJÎinnten
in ben flammen, würbe bann perauSgejogen unb ge»
öffnet, hierbei geigte fid), bah ber haften aufeen etwag
angefohlt war, wäprenb man im Snrtern nicht bie ge=

ringfte ©pur babon wahrnehmen fonnte, bah ^ 1,5
SJiinuten lang im ärgften geuer gelegen hatte.
Rapiere waren boUftänbig intaft unb geifjten, wenn
man fie anfühlte, nid)t bie ïleinfte Erwärmung. SBie

Wir hören, haben fid) bie @ad)berftänbigen über bag
Srgehnig ber Sranbproben fehr günftig auggefprodjen.
@8 tann als fefifteljenb angefehen werben, bah iwpräg=
nierteg §olg eine biel gröbere geuerficherlfeit befi|t als
©tein unb @ifen unb bah eg ftch öegljalb auher jum
ïreppenbau aud) ju ben 2!reppen= unb ®orribor=
abfd)lüffen borjüglid) eignet. (geuerpolgei.)

litt# tot? — |wt? to* Ifrari#«
^frßßCM.

NB. Iterttanfä-, ®iut)d)- nnfr Urbeitögefndje »«ben
unter btefe yfubrit nid)t anfgeneinnten.

53, SBer ift Sieferant bon 3Dîaïec=@ou(iffen=Ceitern, meldje,
trenn ausgesogen, 5 m tang [tub?

54, SBer liefert weisen englifdien Sentent?

55, SBo (ann man K'arton für Berfcßen Don §aitfieinen be=

Sieben

56, SBeldjeS ift bas befte SJHttcl ober ber fotibefte SInfirld) für
Shinftfteiue, bie feftr gut Ijergeftellt finb, aber feit ifjrer iöerfeßung
leiber g-lecfen haben

57, SBer liefert Dtobelte für ©ementröbren, neue ober ge-
brauchte Offerten an ®. SSärlodfier, Saunteifter unb ©teinmcßgefcbäft,
©taab bei 9ïorfdjacp.

58, SBelcpeS Siöbrenmatertat eignet fid) am beftett für Sïbftuè=
teitungen bon dpcntifcfjen Saboratorten unb too ift folc&eS crljättlid)

59, SBer liefert äßuftertiftli für.6, 8,10 unb 12 Slhtfterfläfdjlt
60, SBie beregnet man ben ®rucf einer 2Baffcrtvaft, toenn

man bie SBaffetmenge, bie Sänge unb SEiefe bes ©cfäHeS nennt?
Silas ergibt baraus 1 Sttmofpbäre unb toie bemtfet man bie 3abl
ber Sßferoefräfte

61, SBer bat eine gebrauche englifcbe ®rebbanf bon 1 bis
1 Va Bieter SDreplänge 31t bertaitfen? Offerten mit ^Preisangaben an
3r. 3micfßs£>onegger, mecb. SBertftätte, SBalb (3ürid>).

62, SBeldjeS finb bie jmecEmäßigften 33öbeit für ©dmtzimmer
aufsSanb unb wer erftetlt foldje? SBitrbe fidj jgohcement aud) eignen?

63, SBer hätte ca. 500 Bieter 2" ©aSröbren für 2—3 Bionate
leibtoeife gegen entfprecfjenbe ®ntfd)äbigitng abzugeben ©eft, Offerten
unter Str. 63 an bie ©ppebitioit.

64, ©ibt es in ber ©djluetj eine $ad)fdjrift fpejtelt für @dmt=
bänte ober toer tonnte Qeidinungen ber nennenStoerteften ©pfteme
liefern, bie in ber ©djtoeis bortontmen unb fid) bewahren

65, SBie tann ber SBafferberbraud) eines l'A HP SBaffermotorS
ermittelt toerben ©irta ô'/a—'7 Sltm. ®rucf. ©inb Weitere Slngaben
nötig? gür SluStnnft im boraus beften ®anf.

66, SBer bätte einen in gutem 3uftanbe befinblidien SPetroh
motor bon 3 SPferbelräftcn 31t bertaufen Offerten an bie ®£pebitioit
unter Str. 66.

67, SBer bätte eine nod) gut erhaltene §obetmafcbine, 60 em
breit, fombiniert sum Slbridjten unb Slerbictcn, Sehlen 2c., ober jiuei
Btafdjtnen, eine Slbricph, pge* unb h'eplmafcptne unb eine ®idc*
bobelmafdjine 31t bertaufen unb toaS für ©pftern?

68, SBer bertritt ober fabriziert in ber ©epmeis ober in ®cutfd)=
tanb ©djraubenftafcpensüge mit 3untS fßatent ©artguß ®. St. iß- 52013,
fßrüfung8=Sto. 7801, ®ragtraft 2000 Silo?

69, Sabe cirta 300 SJtinutenliter SBaffer bei einem ©efäQc
bon 6,5 SJieter sur Slcrfiigung unb mürbe biefeS SBaffer gerne aus«

nüßen unb slnar als ®riebfraft. SBie biel fflroft mürbe mir biefeS

SBafferguantum liefern Sonnte bieHetd)t burd) ®rftellüng eines Stc=

ferbolrs biefeS Quantum SBaffer bet 12ftiinbigem S3etriebe gefteigert
unb mic biel traft mehr gemonnen toerben? ®er SlitSflitfi biefeS

SBafferS liegt cirta 8 SJteter tiefer als mein ©cbäube. SBie tonnte
ich ebentueH biefeS SBaffer als SBafferberforgung in mein SBobnbauS
bringen?

Siuttoonten.
Stuf Stage 28, ©ine febr gute fahrbare SBolff'f^c Sotomobile

bon 10—15 HP bat preismürbig abjugeben Stubolf Stoetfcpi, ®ifen»
gnffe 1, 3ilrtd) V.

Stuf Sragen 28 unb 41, ©emünfcpteS .§a(btofomobtt liefert
unter borteitbaften JBebingungen griß SJtarti, SBintertbur.

Stuf f?rage 30, ©ebraudjteS, aber noch gut erhaltenes StolP
babngclcife liefert biHigft ^riß SJtarti, SBintertbur.

Stuf grage 30, Stottbabngeleife liefert als (Spezialität Stubolf
Stoetfdji, ©ifengaffe 1, 3üricb V.

Stuf 8?rage 30. öaben paffenbeS ©eteife nebft SBagen bei @cfjaff=
häufen liegen, bas mir billig abgeben. SBerben 3bnen birette, Offerte
gerne macpen. @ugcn Siebreipt u. ©0., StoKbabnfabrit, ©traßburg i. @.

Stuf 3?wgc 32. SBenben @ie fiep an Usine du Molage, Aigle,
©pejialgefcpöft für Stußbaum' unb ßaubbo(3--@djnittmaren.

Stuf grage 32. ©rößere S)3artien roh auSgef^nittene S3lätter
für ©djneefcpaufeln liefert 3- Stub. §artmann, Jgolzbanblung, ®bnat
(Poggenburg).

Stuf forage 33, ©ußeiferne ©äulen in beliebigen Sängen unb
façons liefert bie ©ießerei Storfcpacp ©epott u. ©0.

Stuf $rage 34, Steue ©pnamomafipinen liefert fjriß SJtarti,
SBintertbur.

Stuf forage 37 a unb b, llnterjeicpneter liefert als ©pejialitat
3autpeleitungSartifcl, mie Saucpepapnen, 3audpefcpteber, Berfdptüffe
unb ©ußröpren. SJtan berlange SlreiSiiften. SB. grei, meep, SBerf»

ftäite, girjel (Qiiritp).
Stuf forage 39. 3u biefent 3»^« empfehlen mir 3pnen unfern

prima ©ifenlacf. ©. Slecf it. Sie., Jgolgcement', ®ad)pappen= unb
StSppaltfabrif, S3iet.

Stuf fjragc 42. Steue 23engin= unb SPetrotmotoren, befteS ©pftem,
liefert bittigft 3?riß SJtarti, SBintertpur.

Stuf fragen 42 unb 47, ©tebenbe unb liegettbe S3enjiu' unb
ipetrolmotoren, neu unb gebraucht, mit Stoprjiinbung unb eleltrifcper
3iinbitng, bat ftetS auf Sager unb liefert mit ©arantie 3- Sütpi,
SJtecpamfcr, SBorb. 3n Stnbetracpt ber (leinen ipreisbifferenj jmifdjen
(Petrol unb fd)toerem Söengin, mie aud) ber biet angenehmeren SBe»

panblung megen, finb SSensinmotoren ben tpetrolmotoren meitauS bor=
ZitZiepen. UebrigenS finb meine SJtotoren für beibe gtüffigteiten bers
toenbbar unb ift bie Umänberttng in 5—10 SJtinuten bemerlftelligt.

Stuf $ragc 44, S3imsftein naturell unb in Bulber ift erpältltcp
bei §att8mann u. ©0. SSern.

Stuf $rage 51. ©arborunbum#ntüer erfter ©ütc liefern ©.
SBtbmcr u. Stuf, ©pejialmertjeuggefcpäft, Sujern.

K Weher.
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

empflehlt sich zur Lieferung von:

Prima Afolzcement
nach acht Häussler'scher Methode hergestellt.-

Prima Holzceiuentpapier
roh und imprilgnirt. 826 a

Prima ^sphaltäachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreuung.

Telephon 4317.

Telegramm-Adresse : D a c h p app f a b r ik.

ik fürt«- «ttï* fU'rtf|«ttfwmwtrr»OH Nor- riewteinbe
©nUUrt bei ©t. ©alten eröffnet fonlurrenj über bie liout'elttio»«-
uvb c iteu ï>co ij a V) hitd)c I itr ii p d|en o in einer Sänge bon cirta
370 m. Bläue, iöauborfdjriften 2C. liegen bet ©emeinberat 31. ©^neH
sum „©riiili" jur ©infidjt bereit. Itebernabmsofferten bis 3.2Jtai
fdjriftlid) an bie S3au= unb ©traßenfommiffion ©t. ^iben.

(bvltclhtjtö einet neuen Stiege «tuo ©ennitlïeinen nrit
lelinent, eifeeueut ©eliinbet* nee î*ent ^djullrnufe Sfeiu-
hue® (Xpurgait). Itebernabmsofferten über bie ©tiege unb bas
©elänber ober aud) über bie ganje ®aute finb bis 3. SJtai fcbriftlicp
an 3- ®raber, ©cfjulpfteger, einzugeben, mofelbft Splan unb Jöau'
bef^rieb jitr ©infid)t bereit liegen.

6BeHellun0 einer ffiementröljeenleituuß bon 190 m Sänge
unb 0,30—0,40 m Sidjtmeite mit 7 (CinfirUfdräd)teu, fomie Sln=
tage einer §d)alcnpftii)lcvunß bon 146 m Sänge unb 0,80 in
S3reite an ber Sanbftraße D" tin Deefe ©Ilten. Spiatt unb S3au'
befcbrteb liegen auf bem Jflureau bes 3ngenieurS bes IV. Streifes,
@. §er?,og in Saufenburg, 3ur ©infiept auf unb merben fcpriftlidje
Offerten bis 7. ÜJfai bafelbft entgegengenommen.

Nr. 4 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinZy KS

während es lichterloh brannte, ein aus imprägniertem
35 mm dickem Holze angefertigtes Kästchen geworfen,
in welchem sich eine Anzahl Prospekte der Firma Hüls-
herg à Co. befanden. Das Kästchen blieb l5 Minuten
in den Flammen, wurde datin herausgezogen und ge-
öffnet. Hierbei zeigte sich, daß der Kasten außen etwas
angekohlt war, während man im Innern nicht die ge-
ringste Spur davon wahrnehmen konnte, daß es 15
Minuten lang im ärgsten Feuer gelegen hatte. Die
Papiere waren vollständig intakt und zeigten, wenn
man sie anfühlte, nicht die kleinste Erwärmung. Wie
wir hören, haben sich die Sachverständigen über das
Ergebnis der Brandproben sehr günstig ausgesprochen.
Es kann als feststehend angesehen werden, daß impräg-
niertes Holz eine viel größere Feuersicherheit besitzt als
Stein und Eisen und daß es sich deshalb außer zum
Treppenbau auch zu den Treppen- und Korridor-
abschlössen vorzüglich eignet. (Feuerpolizei.)

Aus der Prams — Fur die Prams.
ZxsgW.

IM. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitvgesnche werden
unter diese Rubrik nicht anfgenommrn.

63. Wer ist Lieferant bon Maler-Coulissen-Leitern, welche,
wenn ausgezogen, S m lang sind?

64. Wer liefert weißen englischen Cement?

68. Wo kann man Karton für Versetzen von Hausteinen be-

Ziehe»

6«. Welche» ist das beste Mittel oder der solideste Anstrich für
Kunststeine, die sehr gut hergestellt sind, aber seit ihrer Versetzung
leider Flecken haben?

67. Wer liefert Modelle für Cementröhren, neue oder ge-
brauchte Offerten an E. Bärlocher, Baumeister und Steiumetzgeschäft,
Staad bei Norschach.

8». Welches Röhrenmaterial eignet sich am besten für Abfluß-
leitungen von chemischen Laboratorien und wo ist solches erhältlich?

69. Wer liefert Musterkistli für 6, 8,10 und 12 Musterfläschlt?
99. Wie berechnet man den Druck einer Wasserkraft, wenn

man die Wassermenge, die Länge und Tiefe des Gcfälles nennt?
Was ergibt daraus 1 Atmosphäre und wie bemtßt man die Zahl
der Pferdekräftc?

9t. Wer hat eine gebrauchte englische Drehbank von 1 bis
IV- Meter Drehlänge zu verkaufen? Offerten mit Preisangaben an
Fr. Zwicky-Honegger, mech. Werkstätte, Wald (Zürich).

«2. Welches sind die zweckmäßigsten Böden für Schulzimmer
aufs Land und wer erstellt solche? Würde sich Holzcement auch eignen?

«3. Wer hätte ca. 500 Meter 2" Gasröhren für 2—3 Monate
leihweise gegen entsprechende Entschädigung abzugeben? Gest, Offerten
unter Nr. 63 an die Expedition.

«4. Gibt es in der Schweiz eine Fachschrift speziell für Schul-
bänke oder wer könnte Zeichnungen der nennenswertesten Systeme
liefern, die in der Schweiz vorkommen und sich bewähren?

96. Wie kann der Wasserverbrauch eines 1'/- HL Wassermotors
ermittelt werden? Cirka 6'/-—7 Atm. Druck. Sind weitere Angaben
nötig? Für Auskunft im voraus besten Dank.

99. Wer hätte einen in gutem Zustande befindlichen Petrol-
motor von 3 Pferdekräften zu verkaufen? Offerten an die Expedition
unter Nr. 66.

«7. Wer hätte eine noch gut erhaltene Hobelmaschine, 60 om
breit, kombiniert zum Abrichten und Verdicken, Kehlen ec., oder zwei
Maschinen, eine Abricht-, Füge- und Kehlmaschtne und eine Dicke-

Hobelmaschine zu verkaufen und was für System?
9«. Wer vertritt oder fabriziert in der Schweiz oder in Deutsch-

land Schraubenflaschenzüge mit Junks Patent Hartguß D. R. P. 52013,
Prüfungs-No. 7801, Tragkraft 2000 Kilo?

«9. Habe cirka 300 Minutenliter Wasser bei einem Gefälle
von 6,5 Meter zur Verfügung und würde dieses Wasser gerne aus-
nützen und zwar als Triebkraft. Wie viel Kraft würde mir dieses

Wasserguantum liefern? Könnte vielleicht durch Erstellung eines Rc-
servoirs dieses Quantum Wasser bei Mündigem Betriebe gesteigert
und wie viel Kraft mehr gewonnen werden? Der Ausfluß dieses

Wassers liegt cirka 8 Meter tiefer als mein Gebäude. Wie könnte
ich eventuell dieses Wasser als Wasserversorgung in mein Wohnhaus
bringen?

Antworten.
Auf Frage 2«. Eine sehr gute fahrbare Wolff'sche Lokomobile

von 10—15 R? hat preiswürdig abzugeben Rudolf Roetscht, Eisen-
gaffe 1, Zürich V.

Auf Fragen 2« und 4t. Gewünschtes Halblokomobil liefert
unter vorteilhaften Bedingungen Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 39. Gebrauchtes, aber noch gut erhaltenes Roll-
bahngelcise liefert billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 39. Rollbahngeleise liefert als Spezialität Rudolf
Roetschi, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 39. Haben passendes Geleise nebst Wagen bei Schaff-
Hausen liegen, das wir billig abgeben. Werden Ihnen direkte Offerte
gerne machen. Eugen Liebrecht u. Co., Rollbahnfabrik, Straßburg i. E.

Auf Frage 32. Wenden Sie sich an Ilào àu Nàge, ^.igls,
Spezialgeschäft für Nußbaum- und Laubholz-Schnittwaren.

Auf Frage 32. Größere Partien roh ausgeschnittene Blätter
für Schneeschaufeln liefert I. Rud. Hartmann, Holzhandlung, Ebnat
(Toggenburg).

Auf Frage 33. Gußeiserne Säulen in beliebigen Längen und
Fayons liefert die Gießerei Norschach Schott u. Co.

Auf Frage 34. Neue Dynamomaschinen liefert Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 37 s und d. Unterzeichneter liefert als Spezialität
Jauchcleitungsartikel, wie Jauchehahnen, Jauchcschieber, Verschlüsse
und Gußröhren. Man verlange Preislisten. W. Frei, mech. Werk-
stätte, Hirzel (Zürich).

Auf Frage 39. Zu diesem Zwecke empfehlen wir Ihnen unsern
prima Eisenlack. E. Beck u. Cie., Holzcement-, Dachpappen- und
Asphaltfabrik, Viel.

Auf Frage 42. Neue Benzin- und Petrolmotorcn, bestes System,
liefert billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Fragen 42 und 47. Stehende und liegende Benzin- und
Petrolmotorcn, neu und gebraucht, mit Rohrziindüng und elektrischer
Zündung, hat stets auf Lager und liefert mit Garantie I. Lüthi,
Mechaniker, Worb. In Anbetracht der kleinen Preisdifferenz zwischen
Petrol und schwerem Benzin, wie auch der viel angenehmeren Be-
Handlung wegen, sind Benzinmotoren den Petrolmotorcn weitaus vor-
zuziehen. Uebrigen« sind meine Motoren für beide Flüssigkeiten ver-
wendbar und ist die Umänderung in 5—10 Minuten bewerkstelligt.

Auf Frage 44. Bimsstein naturell und in Pulver ist erhältlich
bei HauSmann u. Co. Bern.

Auf Frage 6t. Carborundum-Pnlver erster Güte liefern E.
Widmcr u. Ruf, Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.
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vmptiobll. oivb ?ur InsloraiiK vom

Trims Uolseement
uà ûàt Hàssloi-'setlôl' Nàcà kkrA'eàlIt,-

rob uncl in>arlt?nirt. 826 a

Prims KsMMiwekpsppen
mit Lanä-, LüAmvkI- uncl obus IZestrvaanx.

llwlopkon 4317.

Otte 5 pfkt 5 rik.

Kavmifstons Anzeiger.
Me Bau- und Stvastenstommisstou der Gemeinde

Tablai bei St. Gallen eröffnet Konkurrenz über die Korrektion»-
arbeiten des Harzbnchelsträstchens in einer Länge von cirka
370 m. Pläne, Bauvorschriften ec. liegen bet Gemeinderat A. Schnell
zum „Grütli" zur Einsicht bereit. Uebernahmsofferten bis 3. Mai
schriftlich an die Bau- und Straßenkommission St. Fiden.

Erstellung einer neuen Stiege an« Granitsteinen mit
soliden», eisernen» Getänder nov dem Kchulstanse Ho«»-
bnrg (Thurgau). Ucbernahmsofferten über die Stiege und das
Geländer oder auch über die ganze Baute sind bis 3. Mai schriftlich
an I. Traber, Schulpfleger, einzugeben, woselbst Plan und Bau-
beschrieb zur Einsicht bereit liegen.

Erstellung einer Cementröhrenleitnng von 190 m Länge
und 0,30—0,40 m Lichtweite mit 7 Ginfallschächten, sowie An-
läge einer Schalenpstästernng von 146 m Länge und 0,80 m
Breite an der Landstraße v" im Dorfe Gike«. Plan und Bau-
beschrieb liegen auf dem Bureau des Ingenieurs des IV. Kreises,
G. Herzog in Laufenburg, zur Einsicht auf und werden schriftliche
Offerten bis 7. Mai daselbst entgegengenommen.
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